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Entscheidungsfindung



Die Universität Mannheim und die UB

 Mittelgroße Universität (ca. 12.000 Studierende)

 Begrenztes Fächerspektrum (Schwerpunkt: Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften)

 Zunehmend internationale Ausrichtung

 Bestand UB: 

 2,1 Mio. Print-Bände (Zuwachs 2013: 24.000 Bände)

 64.000 E-Books (Zuwachs 2013: 14.000 Titel)



Warum haben wir uns für ePDA entschieden?

 E-Books durch Nutzer gewünscht – als Zusatzangebot!

 Große Pakete häufig nicht realisierbar oder nicht attraktiv

 Kostenfreie Bereitstellung größerer Literaturmengen, Kauf 

jedoch nur nach Nutzerbedarf

 Entlastung der Fachreferenten?



Warum haben wir Ebrary ausgewählt?

 Relativ komfortables Handling bei der Titelauswahl

 Gute inhaltliche Abdeckung der relevanten Fächer (Fokus auf 

Auslandsliteratur)

 Vorgänge auf der Plattform können durch die Bibliothek 

weitestgehend selbst administriert werden

 Umfassende Etatverwaltung möglich

 Hohe Transparenz der Aktivitäten auf der Plattform

 Druck-, Kopier- und Downloadmöglichkeiten vergleichsweise gut

 Gute Unterstützung der Sichtung von Neuerscheinungen

 Vertrautes Single-user/Multi-user-Lizenzmodell



PDA mit Ebrary an der UB Mannheim

 November 2011-Januar 2013: PDA als reines Kaufprogramm 

(unmoderiert)

 Nach Vorselektion durch die Fachreferenten ca. 11.500 Titel im 

Katalog

 Winter 2012: Evaluierung des Programms

 Seit Februar 2013: Fachreferenten mit der vollen Freiheit

 PDA mit vorgeschalteter zweimaliger Kurzleihe

 Reine Leihprofile

 Reine Kaufprofile

 Kurzleihe kostet 10-65% des Kaufpreises (!)

 Inzwischen über 17.000 Titel im Programm

 Daneben auch Paketkauf und Einzeltitelkauf durch Fachreferenten



Prozesse



Der Ablauf: Kollektionerstellung und -pflege

Einrichtung & Verwaltung der Etats

PDA-Profil (Fachgebiete, Erscheinungsjahre, 

Preisgrenze, Verlage, …) & Lizenzmodell

PDA-Kollektion

MARC-Daten herunterladen  Primo

Für PDA verfügbare Titel auf Ebrary

Benachrichtigung über Neuerscheinungen
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Admin-Seiten: Sicht auf die Profilkriterien



Admin-Seiten: Sicht aufs Profil BWL



Admin-Seiten: Sicht aufs Profil BWL



Der Ablauf: Kauf / Leihe durch einen Nutzer

Kauf-/Leihbenachrichtigung

Katalogisierung, Bestellung in Aleph, Inventarisierung

Rechnungstellung & Etatübersicht (monatlich)



Nutzersicht im Bibliothekskatalog



Nutzersicht auf der Ebrary-Plattform



Nutzung



Kauf & Leihe seit November 2011 und Profilgröße

Kauf: 1.465 | Leihen: 1.221



Wie oft wurde ein Kauf oder eine Leihe ausgelöst? 

Und wie?

*erfordert persönliche Registrierung auf dem Portal

**erfordert Installation von „Adobe Digital Editions“ und Adobe-Registrierung

2014 2013 2012 2011

Ansicht von mind. 10 Seiten 386 693 302 37

Kapitel-Download* 144 299 88 9

Ausdruck von mind. 10 Seiten 40 106 69 11

Kopieren von mind. 10 Seiten 41 70 43 6

Komplett-Download*/** 4 22 316

Gesamt 615 1190 818 63



Begehrte Verlage



Begehrte Erscheinungsjahre



Monatliche Ausgabenentwicklung



Nutzungsintensität auf der Ebrary-Plattform

 Von den ca. 17.000 für die UB Mannheim verfügbaren Titeln 

wurden in den letzten 12 Monaten insg. 3.720 genutzt

 … darunter sind 1.703 kostenpflichtig genutzte Titel und 

 2.017 kostenfrei genutzte Titel

 Nachnutzung von im Jahr 2013 gekauften Titeln: gut 52 

Kapitelabrufe (BR2) in den Monaten nach dem Kauf

 Hauptnutzungsformen kostenpflichtig genutzter Titel

 Online-Nutzung: 1.700 Titel – 93  Seiten/Titel

 Herunterladen von Kapiteln: 455 Titel – 4,3 Kapitel/Titel

 Ausdruck von Seiten online: 251 Titel – 45 Seiten/Titel

 Kopieren von Seiten: 146 Titel – 4,7 Seiten/Titel

 Komplett-Download: 67 Titel – 109 Mal insgesamt



Lohnt sich die Vorschaltung der Kurzleihe?

 1.221 Leihen wurden ausgelöst für ca. 17.700 €

 1 x geliehen: 911 Titel

 2 x geliehen: 99 Titel

 Gekauft nach 2. Leihe: 59 Titel

 59 Titel wurden nach zweimaliger Leihe gekauft

 Für etwa 4.500 € (ca. 76 €/Titel)

 Für die vorgeschaltete Leihe haben wir ca. 1.620 € bezahlt 

(13,70 € / Leihe)

 Sofortkauf aller 1.121 Titel: ca. 90.000 €



Raum für Verbesserungen …

 Verzögerungen bei Neuerscheinungen

 Nicht alle Verlage auf Plattform präsent

 Verlage liefern nur einen Teil ihrer Produktion

 Benutzung der Plattform nicht immer intuitiv (z.B. bei Änderungen 

im Profil, Suchfunktionen)  mangelnde Akzeptanz bei Nutzern

 Lehrbücher häufig nicht mit Mehrfachnutzer-Lizenz erhältlich

 Dublettenproblematik

 Qualität und Umfang der MARC-Daten teilweise nicht einwandfrei

 Ab und zu fehlerhafte Inhalte

 Teilweise abweichende, verlagsabhängige Nutzungsbedingungen

 Starke Preissteigerungen bei Kurzleihen



Der Nutzer als besserer Fachreferent?

 Bestehende Probleme bei der ePDA, die sich teilweise 

sogar verschärft haben

 Beherrschbare und relativ gleichmäßige Kostenentwicklung

 Erkennbares Nutzerinteresse, auch nach dem Kauf

 Inhaltlich ist Titelauswahl in Ordnung – jedoch: Vorselektion 

nötig

 Gewisser Zusatzaufwand für Fachreferenten

 Aufwand für die Medienbearbeitung überschaubar

 Gute Nachricht: ePDA sinnvolle Ergänzung der Erwerbung, 

jedoch kein Ersatz für den Fachreferenten


